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Einst lebten zwei Brüder. Der eine hieß Alal und der andere Ram.
Ram war der jüngere von beiden. Er wurde von seinem großen Bruder
erzogen. Im Lande waren sie als die Großen Zwei berüchtigt. Alal
war der barmherzige und weise Lehrmeister. Ram hingegen war immer
etwas grob und aufbrausend. Seine Schüler waren für ihr
ungehaltenes Gemüt bekannt. Allein Alal hielt Ram und so auch seine
Schüler im Zaum. Niemand wagte es, sich mit ihnen beiden anzulegen.
Unzertrennlich waren die beiden Brüder. Doch wie es im Leben oft
geschieht, war dies nicht von steter Dauer. Eine schwere Zeit
erwartete die Brüder und die Menschen im Lande.

Beide Brüder wurden älter und entfernten sich mehr und mehr
voneinander, um sich der Unterweisung ihrer Schüler zu widmen. Die
Lehren erfolgten bei beiden. Die Schüler gingen jedoch eines Tages
nur noch zu einem der beiden Brüder. So entstanden zwei Gruppen.
Trotzdem hörten beide Brüder nicht auf, die natürliche Verwobenheit
ihrer Lehren zu predigen. Es häuften sich die Streitigkeiten
zwischen den Schülern beider Gruppen. Alals Schüler waren als die
Fäule der Gemeinschaft verrufen, weil ihnen Ungenauigkeit
vorgeworfen wurde. Alal wurde sogar von Rams besten Schülern als zu
sanftmütig bezeichnet. Ram gefielen diese Vorfälle nicht. Er
brachte jene Schüler um und entschuldigte sich respektvoll bei
seinem Bruder vor seinen eigenen Schülern. Die Zwisterei hörte
trotzdem nicht auf. Sie wurde umso heftiger, da einige Schüler
beider Brüder begannen, ihre eigenen und neuen Lehren zu
predigen.

Es entstanden mehr und mehr Schulen. Die Gemeinschaft war verwirrt.
Sie sah im ganzen Durcheinander nicht mehr die weisen Urlehren der
beiden Brüder und spaltete sich ebenfalls. Die beiden Brüder sahen
diesen Ereignissen mit großer Sorge entgegen. Sie entschieden sich
dazu, wieder gemeinsam zu lehren. So vereinten sich die letzten
Schüler beider Brüder. Sie waren nicht viele, aber hohes Ansehen
genossen sie.

Ram wollte sich aller rebellischen Schüler entledigen, die den
Unfrieden in die Gemeinschaft brachten. Sein Bruder Alal ermahnte
ihn aber zur Geduld. Alal sollte diese letzte Weisheit zum
Verhängnis werden. Seine Lehren trugen zwar Früchte, jedoch wurden
die widerstrebenden Schüler nicht einsichtig, fühlten sich nur
gedemütigt und entwürdigt durch die Haltung Alals. Sie begannen,
Gewalt anzuwenden und ermordeten mehr und mehr Anhänger der Großen
Zwei.

Es gab viele Schlachten und Zweikämpfe. Die Schüler Alals und Rams
ließen sich dennoch nicht unterdrücken. Sie verteidigten sich
erfolgreich. Der Krieg endete mit einem Attentat auf Alal. Er wurde
in einer Nacht im Schlaf ermordet. Ram war außer sich vor Wut, als
dies geschah. Sofort hielt er eine verbitterte Rede an seine und
Alals Schüler. Sie bewaffneten sich daraufhin und ermordeten ohne
Gnade alle widerstrebenden Schüler im ganzen Land. Dabei zerstörten
sie auch alle Schulen und hinterließen nur eine einzige
Schule.

Zuletzt regierte Ram mit eiserner Hand im Land und schwor sich,
dass er nie wieder Barmherzigkeit in seiner Herrschaft dulden
werde, denn sein großer und geliebter Bruder war gestorben. Und so
war die Gemeinschaft wieder vereint und doch stets in Furcht vor
den übereifrigen Schülern des verschmähten Ram.
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